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AUSGABE 7/2009

RÜCKBLICKE UND AUSBLICKE

Neuer Service “Bürgerbus”: Testphase ist angelaufen

Ein Bürgerbus für Kollnburg - lan-
ge wurde der Wunsch geäußert,
nun wird die Resonanz der Bürger
da-rauf getestet.
Bürgermeisterin Josefa Schmid
hat mit Hilfe von Sonja Holzfurtner
aus Dörfl ein Konzept zur Verbes-
serung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) zusammen-
gestellt und ein Modell für eine
Bürgerbus-Linie entworfen, die
auch realisierbar erscheint. Das
neue Modell ist kostengünstig und
überzeugte auch den Gemeinde-
rat in der Sitzung am 12. Februar
2009.

Als Einsatzmöglichkeiten für den Bürgerbus sieht Sonja Holzfurtner
neben einem regelmäßigen Linienverkehr zwischen verschiedenen
Haltestellen im Gemeindegebiet und Viechtach/Stadtplatz oder einem
Hol- und Bringservice zu Festen, Seniorennachmittagen und sons-
tigen Veranstaltungen beispielsweise auch Fahrten zu umliegenden
Ärzten, Discofahrten, Flughafen- und Bahnhofstransfers, Ferienaus-
flüge für Jugendliche, Ausflüge für Vereine, Einkaufsservice, Eiltrans-
porte und Arzneimittellieferungen. Auch ein Fahrzeugverleih an Ver-
eine oder für Umzüge mit eventueller Mithilfe könnte in Betracht kom-
men.
Die Haltestellen wurden schon festgelegt und können der folgenden
Tabelle und dem Plan auf der letzten Seite entnommen werden.
Das Konzept Bürgerbus läuft nun probeweise für vier Wochen (19.02.
bis 18.03.2009). Außerdem wurde darauf geachtet, dass keine Kon-
kurrenz zu Beförderungsunternehmern und Mietwagenverleihern ent-
stand.
Die Gemeinde Kollnburg muss lediglich die Mietwagenkosten von
1100 Euro und die Spritkosten für den 9-sitzigen Bus, einen Opel
Vivaro tragen, wobei allerdings auch Einnahmen für die Beförderung
und ÖPNV-Zuschüsse vom Landkreis zu erwarten sind. Personalkos-
ten kommen für die Gemeinde nicht auf, da diese von der Agentur für
Arbeit übernommen werden.
Der vierwöchige Testlauf startete am Unsinnigen Donnerstag (19. Feb-
ruar) mit einem Heimfahrservice vom Faschingsball. Außerdem wer-
den auch die Kindergartenkinder aus Münchshöfen, Nößling und
Neidling mit dem Bus transportiert, die bisher von den Eltern gefahren
werden mussten.
Der Bürgerbus wird im Linienverkehr von Montag bis Freitag vor-
mittags und am Dienstag und Freitag auch nachmittags zwischen den
Haltestellen im Gemeindegebiet und Viechtach/Stadtplatz verkehren.
Die genauen Abfahrts- und Ankunftszeiten und die Haltestellen sind in
der folgenden Tabelle ersichtlich.Außerdem folgt eine Preisliste.
Sonja Holzfurtner bietet neben dem Linienverkehr auch Sonderfahrten
nach vorherigerAnmeldung ( 0171 / 71 43 845 oder

09942) 27 24) an.

Informationen zum Bürgerbus erhalten Sie auch unter
www.kollnburg.de oder telefonisch bei Sonja Holzfurtner unter
0171 / 71 43 845 oder 09942) 27 24. Außerdem sind an den

Haltestellen Schilder mit den An- und Abfahrtszeiten angebracht.
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Ab 2. April 2009 findet von
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in
der Turnhalle Kollnburg ein
“Line Dance Kurs” fürAnfän-
ger statt. Teilnehmen kön-
nen alle ab 12 Jahren.
Mitzubringen sind Turn-
schuhe und gute Laune.
Am 2. April ist eine kos-
tenlose Schnupperstunde.
Bei Fragen:
Vanessa Müller

0160 / 96 27 32 20 oder
(09942) 90 59 71

ab 17.30 Uhr

�

�

Line Dance Kurs
für Anfänger
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An- und Abfahrtsplan des Kollnburger Bürgerbusses

Preisliste

Haltestelle Kilometer Hinfahrt

Mo - Fr

Hinfahrt Di + Fr Rückfahrt

Mo - Fr

Rückfahrt Di +

Fr

Kollnburg, Rathaus 0 8.05 15.00 11.35 19.30

Hinterviechtach 3 8.10 15.05 11.32 19.27

Münchshöfen 8 8.15 15.10 11.27 19.22

Nößling 11 8.18 15.13 11.24 19.19

Ramersdorf 13 8.22 15.17 11.18 19.13

Rechertsried 16 8.30 15.25 11.10 19.05

Viechtach, Stadtplatz 20 8.45 15.35 11.00 18.55

Viechtach, Stadtplatz 0 8.45 15.35 13.55 18.55

Kammeraitnach 3 8.50 15.40 13.50 18.50

Kirchaitnach 6 8.55 15.45 13.45 18.45

Hilb 9 9.00 15.50 13.40 18.40

Einweging 11 9.02 15.52 13.38 18.38

Allersdorf, Kirche 13 9.05 15.55 13.35 18.35

Bramersberg 15 9.08 15.58 13.32 18.32

Winklern 17 9.13 16.03 13.27 18.27

Dörfl 18 9.15 16.05 13.25 18.25

Hinterberg 19 9.17 16.07 13.23 18.23

Böhmersried 20 9.20 16.10 13.20 18.20

Ogleinsmais 23 9.25 16.15 13.15 18.15

Baierweg 25 9.28 16.18 13.12 18.12

Reichsdorf 27 9.31 16.21 13.09 18.09

Viechtach, Stadtplatz 30 9.40 16.30 13.00 18.00

Nach / Von Viechtach Nach / Von Kollnburg Nach / Von Kirchaitnach

Kollnburg 2,10 € ---- 1,80 €

Hinterviechtach 2,10 € 1,40 € 1,80 €

Münchshöfen 2,10 € 1,40 € 1,80 €

Nößling 2,10 € 1,40 € 1,80 €

Ramersdorf 2,10 € 1,40 € 1,80 €

Rechertsried 1,80 € 1,40 € 1,80 €

Reichsdorf 1,40 € 1,40 € 1,80 €

Kammeraitnach 1,80 € 1,40 € 1,40 €

Kirchaitnach 2,10 € 1,40 € ----

Hilb 2,50 € 1,80 € 1,40 €

Einweging 2,50 € 2,10 € 1,80 €

Allersdorf 2,50 € 2,10 € 1,80 €

Bramersberg 2,50 € 2,10 € 1,80 €

Winklern 2,50 € 2,10 € 1,80 €

Dörfl 2,50 € 2,10 € 1,80 €

Hinterberg 2,50 € 2,10 € 1,80 €

Böhmersried 2,50 € 1,80 € 1,80 €

Ogleinsmais 2,50 € 1,80 € 1,80 €

Baierweg 2,10 € 1,40 € 1,80 €

Viechtach ----- 1,80 € 2,10 €

Von Montag bis Sonntag und an Feiertagen werden alle Haltestellen stündlich von 8.30 Uhr - 24.00 Uhr oder
länger, aber nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 0171 / 71 43 845 oder 09942 / 27 24 oder
09942/94120 angefahren oweit es den Linienfahrplan nicht beeinträchtigt.- s

� �

Sonderfahrten
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Gewerbegebiet Reichsdorf soll noch größer werden

In seiner Sitzung am 12. Februar 2009 hat sich der
Kollnburger Gemeinderat für eine nochmalige Auswei-
tung des Gewerbegebietes Reichsdorf entschieden.
Zwei weitere Flurgrundstücke werden neu in das Pla-
nungsgebiet aufgenommen. Das Areal vergrößert sich
somit auf rund 110 500 Quadratmeter.
Außerdem ist es vorteilhaft, dass ein Grund über einen
direkten Anschluss an das öffentliche Straßennetz der
Gemeinde Kollnburg verfügt und zugleich eine Ver-
kehrsanbindung zur Stadt Viechtach, Ortsteil Ober-
schlatzendorf besteht.
Das Scoping-Verfahren für die Umwandlung in das In-
dustriegebiet Reichsdorf wird mittlerweile erfolgreich
abgeschlossen. Sämtliche Fachstellen haben recht-
zeitig ihre Stellungnahmen abgegeben und das Vor-
haben befürwortet.

An demAreal ist unter anderen auch die angrenzende
Firma Dietz sehr interessiert.

Energetische Sanierung gemeindlicher Gebäude

Erweiterung der gemeindlichen Wasserleitung

Die Gemeinde Kollnburg plant die gemeindliche Wasserversorgung auf die Gemeindeteile Hilb, Pimmern,
Raßmann, Wieshof und Göllhorn zu erweitern. Nach Angaben des Wasserwirtschaftsamtes Deggendorf wurde
der Bauabschnitt 04 mit Gesamtkosten von ca. 607 000 € nun in das Förderprogramm 2009 aufgenommen.

Zur Errichtung eines Festplatzes ist die Änderung
des Flächennutzungsplans erforderlich, da die Flä-
chen im Außenbereich von Kollnburg liegen und nur
landwirtschaftliche Nutzflächen darstellen. Nach
Rücksprache mit der Bauaufsichtsbehörde und dem
Gemeinderat wird nun der Flächennutzungsplan we-
gen der Planung des Festplatzes geändert.

Errichtung eines Festplatzes

An der Grundschule Kollnburg soll eine energetische Gesamtsanierung im
Wert von 240 000 € erfolgen. Auch der Eingangsbereich der Schule wird neu
gestaltet.
Für die energetische Gesamtsanierung der Schule werden Fördermittel aus
dem Konjunkturpaket beantragt. Diese Förderung wird auch für die ener-
getische Sanierung des Rathauses und der im Eigentum der Gemeinde
befindlichen FilialkircheAllersdorf beantragt.

Zur besseren Orientierung in Reichsdorf werden nun
Zusatzhinweisschilder mit Hausnummernangaben
an 11 Stellen in Reichsdorf aufgestellt. Das Konzept
des Leitsystems in Reichsdorf wurde von Orts-
sprecher Alfons Rabenbauer entworfen. Der Ge-
meinderat Kollnburg hat in seiner letzten Sitzung das
Konzept befürwortet und die Aufstellung der Schilder
beschlossen.

Hausnummerierung und Leitsystem

in Reichsdorf
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Kollnburg wird Drehort

Ab sofort können Sie sich den Weg nach Viechtach
etc. sparen, denn Kollnburg hat nun eine eigene Mu-
sikschule.
Im Tonstudio von Konrad Sitte-Zöllner
(Produzent des Songs "Christmas
Without You" für das Freibad Einwe-
ging) gibt der junge Pianist und Gitar-
rist (23 Jahre) modernsten Musikun-
terricht. Egal, ob nach Noten, Gehör
oder eigenem System - immer abge-
stimmt auf seine Schüler - mit Spaß-
garantie, Erfolg und großer Motiva-
tion. Als Extra gibt es die Möglichkeit, das Gelernte
aufzunehmen und auf CD mit nach Hause zu neh-
men, zu verschenken etc...
Konrad Sitte-Zöllner besuchte die Berufsfachschule
für Musik, die Jazz- & Rockschule Freiburg (jeweils
Hauptfach Piano), nahm an zahlreichen Workshops
teil (leitete auch selbst die "School Of Pop Workshops -
Bandworkshops für Kinder), spielt Jazzpiano in Ho-
tels oder bei privaten Veranstaltungen und ist in ver-
schiedenen Bands (Stilrich-
tungen: Pop, Rock, Soul,
Acoustic, Jazz) vertreten.Au-
ßerdem produziert er Werbe-
jingles für Radiosender und
ist als Programmierer und
Webdesigner tätig.
Sein modern eingerichtetes
Studio und der "junge", spritzige Musikunterricht war-
ten jetzt nur noch auf euch!

Konrad Sitte-Zöllner, Maierhof 9, 94262 Kollnburg
Tel: 09929 / 957693, Mobil: 0176 / 23580351
E-Mail: Konrad@sitte-zoellner.de
Übrigens: Konrad Sitte-Zöllner komponiert gerade ei-
nen Kollnburg-Song, eine Art „Liebeserklärung“ an
unsere schöne Gemeinde. Wir dürfen gespannt sein.

Kontakt:

Musikschule für Gemeinde

Die Informationsveranstaltung der Gemeinde Kolln-
burg und des VdK-Ortsverbandes Kollnburg zur „be-
hindertengerechten Gemeinde“ im Burggasthof Kolln-
burg wurde vom 12. September 2009 auf den 22. Au-
gust 2009 (Samstag) vorverlegt. Der VdK-Kreisge-
schäftsführer Helmut Plenk wird u. a. zu den Themen
Rentenrecht, Sozialrecht, Schwerbehindertenrecht
und „behindertengerechte Gemeinde Kollnburg“ refe-
rieren. Die Veranstaltung richtet sich an Vereins- und
Betriebsvertreter, interessierte Bürger und die VdK-
Mitglieder.

Terminänderung
“behindertengerechte Gemeinde”

An vier Mittwochabenden im Juli besteht die Gelegen-
heit, bei lauschigen Temperaturen Kino-Feeling im
Burgdorf zu erleben. Die vier bayerischen Komödien,
produziert vom Regensburger Filmemacher Erik
Grun, sind jeweils ab 21.30 Uhr im Pausenhof der
Grundschule Kollnburg zu sehen. Die Filme dauern
jeweils rund 70 Minuten.

01.07.2009: „Almrausch“
08.07.2009: „Ab in den See“
15.07.2009: „Bad Sandharzhofen“
22.07.2009: „Der Bayernwald-
Blues“ (Komödie aus Kollnburg)

�

�

�

�

Open Air Kinos im Juli

Der Regensburger Filmemacher
Eric Grun, der auch den Kollnburger
Werbefilm gedreht hat, macht Kolln-
burg zur Kulisse seines neuen Films
„BayernWald-Blues“. Die bayeri-
sche Komödie wird vom 23. bis 29. Mai 2009 in und um
Kollnburg gedreht. Auch dieses Mal beteiligen sich
wieder Kollnburger Bürger beim Filmdreh. Der Film
wird ab Juli 2009 bayernweit an alle bayerischen Kinos
verliehen. Außerdem ist eine Promotion durch das
Bayerische Fernsehen geplant.
Bei einem Open Air-Kinoabend am Mittwoch, den
22. Juli 2009 (ab 21.30 Uhr) wird die bayerische Ko-
mödie im Pausenhof der Grundschule Kollnburg den
Kollnburgern vorgestellt werden.
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Neue Vorstandschaft im BDM-Kreisverband

“Viechtacher Land” mit neuem Gastgeberverzeichnis

Mit einer neuen Führungsmannschaft kämpft der
BDM-Kreisverband künftig weiter für einen kosten-
deckenden Erzeugerpreis für die Milchviehhalter.
Christian Kraus aus Zachenberg löste als neuer 1.
Vorsitzender seinen Vorgänger Stefan Schmid aus
Reichsdorf ab, der bei der Generalversammlung
amAyrhof nicht mehr zur Wahl angetreten war.
2. Vorsitzender wurde Alfons Wenig aus Bischofsmais. Außerdem wurden in
die Kreisvorstandschaft gewählt: Robert Preiß (Viechtach), Sepp Oswald
(Weißenstein), Wolfgang Maurer (Arnetsried),Alois Kollmer (Drachselsried),
Hermann Plenk (Geiersthal), Stefan Schmid (Kollnburg) und Hans Denk
(Langdorf).

In der jüngsten Sitzung des Tourismusverbandes “Viechtacher Land”, dem
die Gemeinde Kollnburg angehört, wurde das neue Gastgeberverzeichnis
vorgestellt. Das Verzeichnis soll mit Bildern Emotionen und Freude am Le-
ben vermitteln. Aufmachung und Bildsprache wurden beibehalten. Der Ab-
schnitt Veranstaltungen wurde komplett überarbeitet und die neue Rubrik
„Outdoor“ hinzugefügt. Die Resonanz auf das neue Gastgeberverzeichnis ist
groß. Zusätzlich zu dem deutschen Katalog, gibt es ihn auch in englischer,
tschechischer und niederländischer Sprache. Neben dem Gastgeberver-
zeichnis gibt es vier Informationsbroschüren mit den Themen „Kunst & Kul-
tur“, „Natur &Abenteuer“, „Wandern“ und „Ausflüge & Gruppenreisen“.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.02.2009 die „Satzung über
Ehrungen und Auszeichnungen der Gemeinde Kollnburg“ beschlossen. Sie
ist am 18.02.2009 in Kraft getreten.
Die Gemeinde Kollnburg kann nun folgende Ehrungen und Auszeichnun-
gen verleihen und stiften:

1. das Ehrenbürgerrecht
2. die Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“
3. die Verdienstmedaille in Form einer Bürgermedaille

(gläserneAusfertigung)
4. den Ehrenbrief
5. die Widmung von öffentlichen Straßen, Plätzen und

Einrichtungen nach dem Namen des zu Ehrenden
6. die Sportehrenplakette und Ehrengaben und Empfänge

zu besonderenAnlässen.

Die Satzung kann auch auf der Homepage der Gemeinde Kollnburg
eingesehen werden. Vorschläge, insbesondere für Ehrungen nach Nr. 3 bis
6, können gerne an das Rathaus weitergeleitet werden.

Satzung über die Ehrung von Bürgern
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Peter Hauptmann, Pension & Metzgerei mit Gästehaus zur Burg
Burgstrasse 11, 94262 Kollnburg, Tel. (0 99 42) 94 35 30, Fax 71 46

www.burggasthof-hauptmann.de

Kollnburger Reisegruppe in Berlin

AUSGABE 7/2009

Einen unvergesslichen Aufenthalt hatten die Teil-
nehmer der dreitägigen Berlin-Fahrt. 50 Interessierte
waren der Einladung von MdB Ernst Hinsken in die
Bundeshauptstadt gefolgt. Die Fahrt wurde von der
Gemeinde Kollnburg unter Reiseleitung von Bürger-
meisterin Josefa Schmid organisiert.

Ein Höhepunkt der Reise
war die Teilnahme an einer
Bundestagsdebatte. Auf
einen Hinweis von MdB
Hinsken hin, winkte Bun-
deskanzlerin Angela Mer-
kel den Kollnburger Gäs-
ten im Bundestag zu.
MdB Hinsken berichtete

anschließend über seine Arbeit als Tourismusbeauf-
tragter der Bundesregierung in Berlin. Nach einem
Erinnerungsbild im Paul-Löbe-Haus lud derAbgeord-
nete die Reisegruppe zum Mittagessen ins Bun-
desministerium für Wirtschaft und Technologie ein.
Ein weiteres großes „High-
light“ erlebten die Kollnbur-
ger beim anschließenden
Besuch in Madame Tus-
s a u d s Wa c h s f i g u r e n -
kabinett. Die Reisenden
waren beeindruckt von der
Genauigkeit der Nachbildun-
gen von Persönlichkeiten
aus Politik, Sport und Kultur.
Am späten Nachmittag folgte dann die Besichtigung

der Gedenkstätte Hohen-
schönhausen. Schätzungen
gehen davon aus, dass in dem
ehemaligen Sammel- und
Durchgangslager über 3000
Menschen ums Leben kamen.
Personen, die selbst in dem La-
ger eingesessen waren, führ-
ten die Reisegruppe durch das
Lager und erzählten von ihren
Erlebnissen.

Am nächsten Tag stand
d e r B e s u c h d e s
Reichstages am Platz
der Republik auf dem
Programm. Die Be-
sucher genossen aus
der

den einmaligen
Ausblick über Berlin.
Am Nachmittag folgte
eine dreistündige Stadtrundfahrt von his-
torischen Gebäuden, vorbei am Regie-
rungsviertel entlang der ehemaligen
Mauer.
Nicht fehlen
durfte natürlich

ein Besuch des größten
Kaufhauses Europas, dem

. Viele Teilneh-
mer nutzten die Gelegen-
heit zu einem kleinen Ein-
kaufsbummel. Am letzten
Tag machte die Reise-
gruppe noch Halt im

in
Potsdam. Nach der Be-
sichtigung des Schlosses
machten sich die Reisen-
den wieder auf den Weg
nach Hause.

Reichstagskup-
pel

Kaufhaus des Westens
(KaDeWe)

Schloss Sanssouci
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Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen

94262 Kollnburg

Fax (0 99 42) 90 28 71

info@schreiner-bau.de

Neidling 6

Tel. (0 99 42) 90 28 70

www.schreiner-bau.de
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“Tatort”-Kommissar unter der Burg

AUSGABE 7/2009

Der Liedermacher und „Tatort“-Kommissar Michael Fitz
gastiert am Sonntag, 24. Mai 2009 mit seiner „Nackert-
Tour“ im Burgdorf Kollnburg. Das Konzert findet im
Burghof statt.
„Nackert“ heißt das neue Programm, genauso wie die
aktuelle CD des Liedermachers und Schauspielers
Michael Fitz, der vor kurzem seinen 50. Geburtstag
feierte.
Hinter diesem Titel verbirgt sich, wie schon bei „Hoam“,
ein nächster konsequenter Schritt des Songpoeten,
dessen „Hoam“-Konzerte viele Fans 2005 bis 2007 be-
geistert gefeiert und mitunter auch als Seelenmassage
beschrieben haben. Pur, direkt und authentisch, ganz
allein, nur mit Gitarre zeigt er sich seinem Publikum ein-
mal mehr verletzlich, verwundbar, offen und ehrlich.
Wer das „Hoam“-Programm 2005 bis 2007 gesehen
hat, weiß, dass es Michael Fitz sich und seinem Publi-
kum mit seinen tiefsinnigen, einfühlsamen und manch-
mal auch eigenwilligen Liedern nicht leicht macht, und
auch sein neues Programm „Nackert“ ist, wenn auch
unter anderen Vorzeichen als bei „Hoam“, wieder ein
Streifzug durch die spannende, aufregende und
manchmal auch irritierende Welt der männlichen Ge-
fühle, in all ihren Facetten und Schattierungen. „Von
himmelhoch jauch-
zend bis zu Tode be-
trübt ist da alles da-
bei, was das Leben
lebendig und lebens-
wert macht“, sagt er,
und das alles ohne
Helm, Gurt, Netz o-
der doppelten Bo-
den!
Nackert eben.

Karten sind ab 2. März im Vorverkauf in der Tourist-Info
Kollnburg 09942) 94 12 14 und an der Abendkasse
erhältlich.

(�

Als eine der letzten Maßnahmen der Dorferneuerung
Kollnburg soll nun noch der Rathausplatz neu gestal-
tet werden. Bei der Umgestaltung wird der dominante
Holz-Pavillon vor dem Rathaus entfernt. Die Bekannt-
machungskästen werden dann in das Geländer beim
Treppenaufgang integriert. Der bestehende Asphalt
wird mit einer neuen Deckschicht versehen und die

Stellplätze farbig mar-
kiert. Außerdem wird die
Betonstützmauer hinter
dem Rathaus verschö-
nert, in dem sie mit Gra-
nitstein verkleidet und
anschließend mit Kletter-
pflanzen begrünt wird.

Neugestaltung des Rathausplatzes

Am
findet

um im
in

Kollnburg ein Kultura-
bend der besonderen
Art statt: der Heimata-
bend

, der bisher für ausverkaufte Vorstellungen sor-
gte.
Karten gibt es jetzt im Vorverkauf in der Tourist-Infor-
mation Kollnburg, (09942) 94 12 14.
Preise im Vorverkauf:
Erwachsene 13 € (mit Bayerwaldcard 11 €) und bei
Ermäßigung 10 € (mit Bayerwaldcard 8 €)
Preise an derAbendkasse:
Erwachsene 15 € (mit Bayerwaldcard 13 €) und bei
Ermäßigung 12 € (mit Bayerwaldcard 10 €).

Samstag, den
18. April 2009

20.00 Uhr Gast-
hof „Zum Bräu“

„koawerbung-
ned“

�

“Koawerbungned”

Bauhofbericht Februar 2009

Vom Bauhofpersonal wurden im gesamten Gemein-
debericht Winterdienstarbeiten durchgeführt, damit
die Gemeindestraßen ungehindert befahren werden
können. Zur Zeit herrscht in Bayern ein großer Man-
gel an Streusalz. Die Gemeinde Kollnburg bittet daher
um Verständnis, wenn die Straßen nicht mehr aus-
reichend gestreut sind.
An den Straßen wurden die Äste geschnitten, damit
der Verkehr unbehindert fahren kann.
Bei den Wasserversorgungsanlagen Kollnburg und
Allersdorf wurden die monatlich erforderlichen Mes-
sungen und wöchentlichen Kontrollen durchgeführt.
In den Kläranlagen Kollnburg und Kirchaitnach wur-
den die anfallenden, zum ordnungsgemäßen Betrieb
erforderlichen Messungen und Arbeiten durchge-
führt.
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Anmeldung der Schulanfänger

Am findet von in
der die Anmeldung aller
Schulanfänger 2009 statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die im folgenden Schul-
jahr erstmals schulpflichtig werden. Schulpflichtig wer-
den alle Kinder, die am 30. November dieses Jahres
sechs Jahre alt sein werden.

Ein Kind kann auf Antrag der Erziehungsberechtigten
zur Schulaufnahme angemeldet werden, wenn es zwi-
schen dem 01. 12. 2003 und dem 31. 12. 2003 gebo-
ren ist und auf Grund der körperlichen, sozialen und
geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit Er-
folg am Unterricht teilnehmen wird. Eine Aufnahme ist
auch möglich für ein Kind, das nach dem 1. Januar
2004 geboren ist, wenn ein schulpsychologisches
Gutachten erwarten lässt, dass es auf Grund der kör-
perlichen, sozialen und geistigen Entwicklung mit Er-
folg am Unterricht teilnehmen wird.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen
Jahr vom Besuch der Volksschule zurückgestellt wor-
den sind; den Zurückstellungsbescheid bitte vorlegen.

Die Kinder sollen an der Volksschule angemeldet wer-
den, in deren Schulsprengel sie wohnen.

Die Erziehungsberechtigten sollen persönlich mit dem
Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie verhin-
dert sind, sollen sie einen Vertreter beauftragen, das

23. April 2009 15.00 bis 17.00 Uhr
Grundschule Kollnburg

Kind zur Schulanmeldung zu bringen.
Kinder, die bei der Schulanmeldung nicht
vorgestellt werden können, können
schriftlich angemeldet werden. Die
schriftliche Schulanmeldung kann schon
vor dem Tag der Schulanmeldung erfol-
gen. Anmeldeblätter sind bei den Volks-
schulen erhältlich.

Die Erziehungsberechtigten und ihre Vertreter müs-
sen bei der Schulanmeldung die nach dem Anmelde-
blatt erforderlichen Angaben über die Person des Kin-
des machen und durch Vorlage des Geburtsscheins
belegen.
Beachten Sie auch den öffentlichen Anschlag über die
Schulanmeldung.

Bei derAnmeldung bitte mitbringen:
Geburtsurkunde/ Familienstammbuch
Sorgerechtsbeschluss beiAlleinerziehenden
Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Teil-
nahme am apparativen Seh- und Hörtest
Bestätigung über die Teilnahme des Kindes an
der Früherkennungsuntersuchung U 9 oder Be-
stätigung über die Teilnahme an der schul-
ärztlichen Untersuchung

Für Fragen vorab steht Schulleiterin Brigitta Schlüter
(09942) 22 11 gerne zur Verfügung.

�

�

�

�

�

Der neue Bundeswirtschaftsminister Dr. Karl-Theodor
zu Guttenberg war beim diesjährigen CSU-Neujahrs-
empfang inAyrhof Festredner und hatte sich bei dieser
Gelegenheit auch ins „Goldene Buch“ der Gemeinde
Kollnburg eingetragen.
Über 250 Gäste lauschten den Worten des damaligen
CSU-Generalsekretärs und dürfen im nachhinein stolz
sein, dass sie den neuen Bundeswirtschaftsminister
schon „live“ gesehen haben. Beim Neujahrsempfang
stellte der bayerische Landwirtschaftsminister Hel-

mut Brunner zu Gutten-
berg noch als „Hoff-
nungsträger der CSU“
vor, doch das galt wohl
auf „bayerischer Ebene“.
Niemand konnte ahnen,
dass Karl-Theodor zu
Guttenberg bereits vier
Wochen später nach
Berlin wechselt und
Nachfolger von Wirt-
schaftsminister Michael
Glos wird.

Bei uns war er schon:
Wirtschaftsminister zu Guttenberg



10 KOLLNBURGER GEMEINDEBOTE

INFO

Die Viechtacher Straße...

... beim Hotel-Gasthof “Zum Bräu”

Dorferneuerung Kollnburg: Lang is her...

AUSGABE 7/2009

Die Straße reichte bis unmittelbar an die Friedhofsmauer. Wer den Friedhof verließ, stand sofort in der Fahr-
bahn. Um Gießwasser zu holen, mussten die Friedhofsbesucher die Straße überqueren.
Durch die Verlegung des Brunnens auf die Friedhofseite wurde die gefährliche Situation deutlich entschärft.
Auch Stellplätze für die Friedhofsbesucher und ein Gehsteig wurden geschaffen. Durch Pflanzungen wurde
alles optisch schön gestaltet.
Am Ortseingang steht nun eingerahmt von Streuobstbäumen eine Granitstele mit dem Kollnburger Wappen.

Die Viechtacher Straße wurde von Asphalt und ortsfremden Koniferen beherrscht. Durch Belagsänderungen,
einen Gehbereich, offene Vorgärten und Bepflanzungen wirkt der Straßenraum jetzt offen und freundlich.

Früher Heute

Steril und dorffremd wirkte
der geteerte Platz vor der
dem Hotel-Gasthof „Zum
Bräu“. Nun sorgen Pflaste-
rungen mit Granit, eine Glie-
derung der Stellplätze sowie
die Begrünung für eine
freundliche Atmosphäre für
den Gast und die Dorfbe-
wohner.

Foto: Architekturschmiede Oswald Foto: Architekturschmiede Oswald

Foto: Architekturschmiede OswaldFoto: Architekturschmiede Oswald

Foto: Architekturschmiede Oswald Foto: Architekturschmiede Oswald

... beim Friedhof

Foto: Waltraud Zankl
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Bürgermeistergalerie: Wer kennt sie noch?

AUSGABE 7/2009

Teil 1: Ehemalige Gemeinden Allersdorf und Kirchaitnach

Josef Bielmeier (Maierhof)
Bürgermeister in Allersdorf

von 1945 bis 1947

Heinrich Stadler (Mehlbach)
Bürgermeister in Allersdorf

von 1947 bis 1972

Alfons Rabenbauer (Hilb)
Bürgermeister in Allersdorf

von 1972 bis 1978

Josef Stiglbauer (Neidling)
Bürgermeister in Kirch-

aitnach von 1945 bis 1955

Josef Fischl (Dörfl)
Bürgermeister in Kirch-

aitnach von 1955 bis 1972

Josef Wilhelm (Kirchaitnach)
Bürgermeister in Kirch-

aitnach von 1972 bis 1978

Wer kennt sie noch, die ehemaligen Bürgermeister unserer früheren vier Gemeinden?
Diese sechs Herren führten früher die politischen Geschicke in den GemeindenAllersdorf und Kirchaitnach.
Sie finden nun auch in einer Bildergalerie ihren Weg ins Rathaus, genauso wie die früheren Bürgermeister der
Gemeinden Rechertsried, Kollnburg und der Gesamtgemeinde Kollnburg. In der nächsten Ausgabe des Ge-
meindeboten werden die ehemaligen Bürgermeister der früheren Gemeinde Rechertsried und der Gemeinde
Kollnburg vorgestellt.
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Landkreisgala mit “Dirty Dancing” und Biss

Frauen tanzten am “Unsinnigen”

AUSGABE 7/2009

Unter dem Regener Fa-
schingsmotto „Bis(s)
der Morgen graut“ feier-
ten über 650 Fa-
sch ingsbegeis ter te
beim Galaball im Falter-
Saal in Regen, darunter
auch eine starke Abord-
nung aus Kollnburg.
Den Thron und die Tanzfläche teilten sich das Regener
Prinzenpaar Martina I., die Schaurig-Schöne aus der
Schulgruft, und Michael III., der Todesmutige aus der
Feuerwelt, mit den Kollnburger Regenten Lena I., Lehr-
amtsstudentin und Hip-Hop-Queen from Zell City, und
Bene I., Herr der Leiterplatten und Ursprungsbäcker
from Kollnburg Hills sowie der Schöllnacher Prinzessin
Rosemarie I. vom Tiefendobler Tal und ihrem Prinzen
Alfred I. vom schönen Sonnenwald mit ihren Faschings-
gesellschaften. Mit ausgefallenen Tänzen und Einlagen
unterhielten sie die Zuschauer bis in die frühen Mor-
genstunden.

Kollnburg ist die Faschingshochburg im Landkreis

Die Band „Party AG“ sorgte für Mu-
sik vom Feinsten, bis zum Morgen-
grauen drängten sich die Ballgäste
auf die Tanzfläche. Auch viele Eh-
rengäste aus Politik und Wirtschaft
fanden den Weg nach Regen, der
bayerische Landwirtschaftsminis-
ter Helmut Brunner, MdB Ernst
Hinsken, Landrat Heinz Wölfl so-

wie etliche Bürgermeister aus dem Landkreis.
Die Kollnburger Burgnarren entführten die Ballbesu-
cher getreu ihrem Motto „Kollnburg goes to Holly-
wood“ in die Welt der Stars und Sternchen. Aber nicht
nur die Kollnburger Gardemädchen sorgten mit ihren
Tänzen als James-Bond-Girls und Marylin-Monroe-
Doubles für gute Stimmung, sondern auch die Män-
ner des Kollnburger Elferrates überzeugten mit akro-
batischen Einlagen. Ein Höhepunkt des Abends war
die Tanzeinlage des Kollnburger Prinzenpaares zu
dem Lied „Time of my live“ aus dem Film-Klassiker
„Dirty Dancing“.

Auch die Mehlbachtaler Schützen feierten den Fasching ausgiebig beim Ball in Ein-
weging. Für die musikalische Umrahmung sorgte die Liveband „Se-la-vie“, deren Pro-
gramm sowohl aktuelle Tophits, Schlager als auch volkstümliche Stücke enthält. Für
Spannung wurde mit der reichhaltigen Tombola gesorgt. Das Highlight des Abends war
der Auftritt der Bauchtanzgruppe „Al Nagum - Sterne der Wüste“ mit ihrem neuen Pro-
gramm. Begleitet wurden sie von feurigen Musikanten, die auch mit einem speziellen Tanz
zusätzlich für Unterhaltung sorgten.

Über 20 Faschingsveranstaltungen in der „närrischen Zeit“ bereicherten das gesellschaftliche Leben im Burg-
dorf. So viele, wie es sonst nirgendwo anders gibt. Ein kleiner Querschnitt über die Aktivitäten der Faschings-
begeisterten soll diese Vorreiterstellung dokumentieren…

Orientshow bei den Mehlbachtaler Schützen

Wie jedes Jahr veranstalte der “Oadinger” Frauen-
bund am “Unsinnigen Donnerstag” seinen Bunten
Abend im Gasthaus Schaupp-Fischer in Einweging.
Der Abend stand heuer unter dem Motto “Piraten”.
Für Spannung wurde mit einer reich bestücken Tom-
bola gesorgt. Viel Spass machte wieder die Masken-
prämierung und der Auftritt
der “Ü 32”, die von ihrem
Publikum viel Beifall ernte-
ten. Für flotte Tanzmusik
war die Band “Grenzfeuer”
zuständig. Ein Heimfahr-
service mit dem Bürgerbus
sorgte dafür, dass alle
Ballbesucher wieder gut
nach Hause kamen.
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Kollnburger Weiberfasching

Beste Stimmung war auch beim Weiberball des
Kollnburger Frauenbundes geboten.
Erster Höhepunkt des Abends war der Auftritt der Fa-
schingsregierung mit Prinzessin Lena I. und Prinz
Bene I. mit ihrem Gefolge „Girls of Fame“ und „Ocean
Eleven“. Für lustige Unterhaltung sorgte die Masken-
prämierung, bei der die Gruppe „Kollnburger Walk of
Fame“ den ersten Platz holte, und verschiedene
Sketche, gespielt vom Frauenbund.

Die Faschingsparty für Teenies, die erstmals von der
Gemeinde initiiert wurde, hatte am 8. Februar alle Er-
wartungen übertroffen. Fast 100 Jugendliche im Alter
zwischen 10 bis 14 Jahren waren der Einladung der
gemeindlichen Jugendbeauftragten Irmi Hunger, un-
terstützt vonAnnemarie Schwürzinger, und der Land-
jugend Kollnburg gefolgt. Die Landjugend um ihre
Vorstände Andreas Probst und Eva Englmeier küm-
merten sich um den Barbetrieb mit Kindercocktails
sowie Muffins und Würstlsemmeln. Höhepunkt war
derAuftritt der Faschingsgarde, die getreu dem Motto
„Kollnburg goes to Hollywood“ als Girls of Fame auf-
traten. Bürgermeisterin Josefa Schmid versprach,
dass es nun jedes Jahr
eine Faschingsparty für
die 10- bis 14-Jährigen
geben wird. Außerdem
wird nächstes Jahr
auch noch eine eigene
Party für die 14- bis 16-
Jährigen veranstaltet.

Teenie-Fasching war ein voller Erfolg

In der letzten Zeit wurde wiede-
rholt der Burgturm und das umlie-
gende Areal von nächtlichen Be-
suchern aufgesucht. Um die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung
aufrecht zu erhalten und Unfälle zu
vermeiden, ist ab sofort der Burg-
turm für Besucher ab 18.00 Uhr
(Sommer ab 21.00 Uhr) geschlos-
sen. Morgens kann der Burgturm
ab 8.00 Uhr besucht werden. In

diesem Zusammenhang bittet die Gemeinde Kolln-
burg auch dringend, die Burganlage sauber zu halten
und keine Gegenstände (Flaschen, Müll etc.) vom
Burgturm zu werfen.

Nach Staatsminister und MdL Helmut Brunner hat nun
auch der zweite Wahlkreisabgeordnete, Alexander
Muthmann von den Freien Wählern, der Gemeinde
Kollnburg einen Besuch abgestattet. Der frühere
Landrat des Landkreises Freyung-Grafenau zeigte
sich aufgrund seiner früheren Tätigkeit vertraut mit
den Herausforderungen von Kommunen im ländli-
chen Raum und sagte Bürgermeisterin Josefa Schmid
seine volle Unterstützung zu. Muthmann versprach

sich für kürzere Wartezeiten
auf Staatszuschüsse im Be-
reich Wasser und Abwasser
einzusetzen und bemüht sich
um Erhöhungen der kom-
munalen Fördersätze im
Straßenbau und Feuerwehr-
wesen

MdL Muthmann besuchte Kollnburg

Burganlage Kollnburg

Sehr zur Freude der Skifahrer
ist seit 24. Januar 2009 der
Skilift Pröller-Nordhang wie-
der in Betrieb. Wegen des
Schneemangels im Tal wurde
der Skilift-Betrieb in den letz-
ten zwei Jahren eingestellt.
In der Saison 2006/2007 lief
der Lift nur einen einzigen
Tag, im vergangenen Winter
überhaupt nicht.
Doch der starke Schneefall in
den letzten Wochen hat für
optimale Bedingungen gesorgt. Der Lift läuft von mor-
gens 9 Uhr bis in den späten Nachmittag hinein. Der
Pröller-Nordhang gilt mit einer Länge von 1,4 Kilo-
meter und 320 Metern Höhenunterschied für viele Ski-
fahrer aus der Region als eine der schönsten und
anspruchvollsten Strecke im Bayerischen Wald.

Pröller-Nordhang wieder in Betrieb



14 KOLLNBURGER GEMEINDEBOTE

INFO

Frühjahrmode neu eingetroffen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

AUSGABE 7/2009

Auch im Jahr 2009 wird in Bayern wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der , eine

bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen
Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung werden
dabei im Laufe des Jahres annähernd 60 000 Haushalte
in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen

Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen La-
ge sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz

Im Jahr 2009 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der
Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957
laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der
Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikro-
zensus 2009 enthält zudem noch Fragen zu Körpergröße und Gewicht sowie
zu den Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Infor-
mationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter
mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis De-
zember statt. In Bayern sind demnach bei knapp 60 000 Haushalten, die
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausge-
wählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund
des geringenAuswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Be-
lastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse re-
präsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozen-
sus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier aufein-
ander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und In-
terviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzu-
nehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen
und per Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2009 eine Ankündigung zur Mikrozen-
susbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unter-
stützen.

Mikrozensus amtliche
Haushaltsbefragung

Auskunfts-
pflicht.

Mikrozensus 2009 gestartet - Interviewer bitten um Auskunft

Die Regierung von Niederbayern bittet die Gemeinde um Vor-
schläge für Ehrungen mit der bayerischen Staatsmedaille oder
mit einer Dankurkunde für Verdienste um Umwelt und Ge-
sundheit.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürger deshalb bis spä-
testens 25. März 2009 um Vorschläge und Empfehlungen, wer
Besonderes im Bereich Umwelt und Gesundheit geleistet hat.

Verdienste um Umwelt und Gesundheit
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Neue Homepage erfolgreich gestartet - Vereine und Gastgeber im Internet

Räum- und Streupflicht der Bürger

entfernen. Von der Räum- und Streupflicht gibt es
kaum Ausnahmen. Es darf lediglich von den Anliegern
nichts Unzumutbares verlangt werden. Unzumutbar-
keit würde z.B. dann vorliegen, wenn die Erfüllung der
Räum- und Streupflicht durch die Anlieger mit Ge-
fahren für Leib und Leben verbunden wäre oder ihr
Umfang zu finanziellen Belastungen führen würde, die
denAnliegern billigerweise nicht auferlegt werden dür-
fen. Der Gesetzgeber hat nämlich hier, um eine Gefahr
für Leib und Leben der Pflichtigen nicht in Kauf zu neh-
men, die Räum- und Streupflicht von vornherein auf
die Gehbahnen beschränkt.
Dieser Aufruf an alle Pflichtigen ergeht im Interesse
jedes Grundstückseigentümers, um möglichen Haf-
tungen vorzubeugen. Selbst wenn eine entsprechen-
de Versicherung abgeschlossen wurde, ist Vorsicht
geboten. Bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger
Missachtung dieser Verpflichtung könnte auch der
Versicherungsschutz ins Leere gehen bzw. ein Re-
gressanspruch seitens der Versicherung bestehen.
Mit demAbschluss einer Haftpflichtversicherung allein
kann man sich nicht von den Räum- und Streupflichten
„freikaufen“.
Die Verordnung über die Reinhaltung der öffentlichen
Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im Winter
kann auch auf der Homepage der Gemeinde Kolln-
burg unter www.kollnburg.de eingesehen werden.

Der Winter ist in vollem Gange
und somit entstehen wieder die
Probleme mit dem Schneeräu-
men und Streuen. Die Gemein-
deverwaltung weist auf die
Pflichten aller Grundstücksei-

gentümer hin, die sich für sie aus der gültigen Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen
im Winter ergeben.
Danach haben alle Vorder- und Hinteranlieger die
Gehbahnen bzw. Gehsteige auf eigene Kosten in ei-
nem sicheren Zustand zu erhalten. Dies gilt an Werk-
tagen ab 6.30 Uhr sowie an Sonn- und gesetzlichen
Feiertagen ab 8.00 Uhr bis jeweils 20.00 Uhr. Die Si-
cherungsflächen (Gehbahnen, Bürgersteige, und
wenn kein Bürgersteig vorhanden ist auch auf den
Straßen) sind von Schnee zu räumen und bei
Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstum-
pfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit
ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu be-
seitigen. Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Der geräumte Schnee oder die
Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert
wird. Ist das nicht möglich, ist das Räumgut spätes-
tens am nächsten Tag von der öffentlichen Straße zu

Die neue Kollnburger Homepage (www.kollnburg.de)
ist nun seit Mitte Januar im weltweiten Netz und kann
seitdem schon über 5000 Besucher melden. Im Durch-
schnitt klicken sich monatlich 130 Besucher durch die
Seiten der neuen Homepage. 2008 waren es im Monat
durchschnittlich 72 Besucher. Im Februar 2009 wurde
bereits auf 252 unterschiedliche Seiten zugegriffen.
Die Steigerung liegt vor allem an einer deutlichen
Verbesserung der Suchmaschinen-Optimierung.
In intensiver Zusammenarbeit wurde in sechs Mona-
ten ein komplett neuer Internetauftritt für die Gemein-
de erschaffen. In sechs Rubriken, „Virtuelles Rat-
haus“, „Bürgerservice“, „Gemeindemarketing“, „Um-
welt und Energie“, „Leben in Kollnburg“ und „Touris-
mus“ präsentiert sich das Burgdorf nun dem weltwei-
tem Publikum. Die am meisten aufgerufenen Seiten
sind „Tourismus“, „Leben in Kollnburg“ und „Virtuelles
Rathaus“. Demnächst folgt nun auch eine Englisch-
und Tschechischversion der neuen Website für die
ausländischen Gäste.
Aufruf an alle Vereine und Gastgeber
Um die Internetseite noch besser aufzuwerten, bittet
die Gemeinde Kollnburg nun die ihrerseits um
eine kleine Präsentation auf der Homepage. Bei Inte-
resse einfach einen kurzen Text mit den wichtigsten
Eckdaten über den Verein und ein paar schöne Fotos
an Elvira Wieser (E-Mail: info@creatfact.de) senden.

Vereine

Für alle besteht die Möglichkeit eines kos-
tenlosen Eintrags in das Branchenverzeichnis auf der
Homepage. Falls Interesse besteht, bitte einfach in der
Gemeindeverwaltung an Sonja Rankl oder direkt an
Elvira Wieser 09942) 90 41 21 wenden.
Außerdem bittet die Gemeindeverwaltung alle Ver-
mieter, die eine eigene Homepage haben, darin mit ei-
nem Link auf die Internetseite der Gemeinde Kollnburg
zu verweisen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gastgeber

(�
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Webdesign Printdesign Werbung Service

Erfolg ist kein Zufall

www.creatfact.de

94262 Kollnburg Tel. (09942) 90 41 21 Fax (09942) 90 40 91

Internet- und Werbeagentur
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Wegen unklarer Honorarverhandlungen hat
sich die Eröffnung der Filialpraxis von
Hausarzt Dr. Franz Müller (Viechtach) im
ehemaligen Schulhaus Kirchaitnach leider
etwas verschoben. Die Praxis im
Obergeschoss des Schulhauses öffnet nun
definitiv am 1.April 2009.

Praxiseröffnung in Kirchaitnach

„Sicher auf Bayerns Straßen“. Damit dies so bleibt und
um neue Anreize für die Erhöhung der Verkehrssicher-
heit zu schaffen, hat die Landesverkehrswacht Bayern
den Wettbewerb um den Bayerischen Verkehrssicher-
heitspreis in Leben gerufen. Es werden Geldpreise im
Wert von insgesamt 7.500 € verliehen.
Der Wettbewerb richtet sich an Einzelpersonen ab zehn
Jahren oder Gruppen sowie Schulklassen aus Bayern,
die sich mit Kampagnen, Medienbeiträgen oder an-
deren Aktivitäten für die Verkehrssicherheit eingesetzt
haben.

Vorraussetzungen für die Teilnahme:
die Teilnehmer wohnen in Bayern
eine eigene Bewerbung oder Vorschlag durch Dritte
ist möglich
die Aktivitäten könne alle Aspekte der Verkehrs-
sicherheit betreffen
die Aktivitäten müssen in Bayern umgesetzt worden
sein
die Länge und die Form der Beiträge sind nicht fest-
gelegt

Über die Preisvergabe entscheidet
eine dreiköpfige Jury. Die Einsendun-
gen können an die Landesverkehrs-
wacht Bayern gerichtet werden.

Weitere Informationen finden Sie unter
der

�

�

�

�

�

Einsendeschluss ist der 30. April 2009.

www.verkehrswacht-bayern.de o
www.versicherungskammer-bayern.de.

Bayerischer Verkehrssicherheitspreis

Neben den Neuwahlen war
das wichtigste Thema bei der
Generalversammlung der
Feuerwehr Allersdorf der ge-
plante Neubau eines Geräte-
hauses.
Bei einer Besprechung am
05.02.2009 mit Herrn Hasl-
beck von der Regierung von
Niederbayern und Kreisbrandrat Hermann Keilhofer
wurde bestätigt, dass das derzeitige Gerätehaus
nicht zeitgemäß ist und über keinerlei sanitären An-
lagen oder einen Schulungsraum und Lagerkapazi-
täten verfügt. Der Standort soll im gegenüberliegen-
den Bereich des vorhanden Feuerwehrgerätehauses
sein. Bürgermeisterin Josefa Schmid hofft nun auf
den baldigen Beginn der Dorferneuerung in Allers-
dorf. Das neue Feuerwehrgerätehaus soll mit dieser
Maßnahme mitgeplant werden.

FF Allersdorf braucht neues Gerätehaus

Bei der 134. Generalversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Kirchaitnach ließen Vorsitzender Ludwig
Hirtreiter und die Feuerwehrkameraden das vergan-
gene Jahr noch einmal Revue passieren.
1. Kommandant Alois Paukner meldete 21 Einsätze
mit 84 Einsatzkräften und insgesamt 320 Einsatz-
stunden. Auch im gesellschaftlichen Bereich setzten
sich alle Mitglieder fleißig ein, wie beim Tombolaball,
Grillabend und Gartenfest. Elf Feuerwehrmänner
nahmen an einem Motorsägenkurs teil. 26 Teil-
nehmer bestanden in drei Gruppen das Leistungsab-
zeichen. Im Jahr 2008 wurden 26 Übungen abgehal-
ten, wobei die gute Beteiligung gelobt wurde. Die
Atemschutzgruppe hat in der Übungsstrecke Regen
drei Übungen absolviert, dazu eine Einsatz- und
Grundübung am Standort.

Kirchaitnach: Aktive Wehr mit 21 Einsätzen
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Kurse im ehemaligen Schulhaus Kirchaitnach

Buon viaggio!
Die perfekte Vorbereitung auf die
Reise

Tschechisch -Anfänger

Patientenverfügung und
Betreuungsvollmacht

(Lehrbuch: Buon viaggio!)
Kurs-Nr. 3431
mit Katharina Färber
6 Abende je von 19 - 21.30 Uhr
(15 Minuten Pause)
Ab Dienstag, 3. März 2009
Kosten: 54,00 € + 16,95 € Lernmit-
tel (incl. CD und Sprachführer)
(Die Bücher werden von der vhs
besorgt.)

Lehrbuch: Tschechisch anders
Kurs-Nr. 3436 mit Martha Klimmer
12Abende je von 20 - 21.30 Uhr
Ab Donnerstag, 5. März 2009
Kosten: 63 € + 24 €Lernmittel
(Die Bücher werden von der vhs
besorgt.)

Kurs-Nr. 1006
mit Rechtsanwalt Dr. Ronny Raith
1Abend um 19.30 Uhr
Dienstag, 24. März 2009
Kosten: 6,00 €

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Bauch - Beine - Po

Fit, flott, fetzig

Widerstand im 3. Reich

Obst und Gemüse haltbar
Machen

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Kurs-Nr. 4070 mit Ingrid Reichert
5Abende je von 19.00 - 20.00 Uhr
Ab Freitag, 24.April 2009
Kosten: 17,50 €

Kurs-Nr. 4091 mit Ingrid Reichert
5Abende je von 18.00 - 19.00 Uhr
Ab Freitag, 24.April 2009
Kosten: 17,50 €

Kurs-Nr. 1020
mitAlbrecht Wilhelm
1Abend um 19:30 Uhr
Donnerstag, 30.April 2009
Kosten: 6,00 €

Kurs-Nr. 1427
mit Anja Schneider
1Abend um 19:30 Uhr
Donnerstag, 6. Mai 2009
Kosten: 6,00 €

Pflege von Angehörigen

Malen was das Zeug hält!

Knigge-Kurs Umgangsformen
und Etikette für Beruf und
Freizeit

zwi-
schen Selbstbestimmung und prof-
essioneller Betreuung

Kurs-Nr. 4138
mit Christine Reischl
1Abend um 19:00 Uhr
Mittwoch, 25. März 2009
Kosten: 6,00 €

Ferienkurs ab 10 Jahren
Kurs-Nr. 6142
mit Etelka Kovacs-Koller
ImAtelier in Winklern 14
2 Vormittage je von 9 - 11 Uhr
Montag/Dienstag, 6./7.April 2009
Kosten: 24,00 €
incl. Materialkosten

-

Kurs-Nr. 1017
mit Dr. Renate Mehringer (Per-
sönlichkeitstrainerin)
1Abende von 19.00 - 21.30 Uhr
Donnerstag, 23.April 2009
Kosten: 12,00 €

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Anmeldung:
Tourist-Info Kollnburg (09942) 94 12 14 oder Vhs-Geschäftsstelle Regen (09921) 95 00

Genaueres zu den Kursen finden Sie im Programm-Heft der VHS (in der Gemeinde Kollnburg erhältlich)
und unter www.kollnburg.de.

� �

am
von 9.00 - 17.00 Uhr

in der

Zum Frühjahr lädt Margret Wölfl wie-
der alle zum Kommen ein, um Ihnen die neuesten
Trends im Dekorationsbereich kennen zu lernen.
Weiter im Angebot sind Silber-, Edelstein- und Trach-
tenschmuck, Naturduftseifen, Schafmilchseifen, Na-
turcremes , Holzschnitzereien, Keramiken, Bilder,
Klöppelkunst, Imkereiprodukte, Stickereien, Gebets-
eier, Eisen- und Drahtdeko, Klosterarbeiten, Körbe,
Webteppiche, Bastelzubehör, Wolle, Gartendeko-
rationen und vieles mehr.
Hausgemachte Kuchen und Kaffee sowie kleine Brot-
zeiten übernimmt die Wiesinger Turnergruppe.
Veranstalter: Margret Wölfl (09942) 32 02
Weitere Informationen auch im Internet unter
www.natur-woelfl.de.

8. März 2009

Stadthalle Viechtach

�

Künstler- und Hobbymarkt
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Wir sind für Sie da:

Johann Reiner
Elektromeister

Veronika Reiner
Elektromeisterin

Betriebswirtin HWK
Energieberaterin HWK

elektro

REINER
Riedbachstraße 25

94262 Kollnburg
Fon: 09942-2525
Fax: 09942-6225

Gebäudetechnik
Haushaltsgeräte
Kundendienst
SAT-DSL

Wir realisieren Ihre Wünsche eines

schnellen Internetzugangs mit SAT-DSL!

INFO + KLEINANZEIGEN
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�

�

Frau Viktoria Schener von Viechtach nach
Kollnburg
Herr Wolfgang Hess von Viechtach nach
Kollnburg

In die Gemeinde zugezogen sind:

Geboren wurden:

� Julian Zeitlhöfler, Schwarzgrub

�

�

�

Albert Wittmann, Hinterviechtach
Christa Saller, Kollnburg
Theres Mader, Hinterberg

Abschied nehmen mussten wir von:

�

�

�

�

Rupert Bielmeier, Baierweg 15
zum 90. Geburtstag am 06.02.2009
Josef Wittmann, Rieglkopf 1
zum 80. Geburtstag am 11.02.2009
Ottilie Penzkofer, Ramersdorf 8
zum 90. Geburtstag am 15.02.2009
Alois Bielmeier, Unterdornach 1
zum 95. Geburtstag am 24.02.2009

Familiennachrichten

Altersjubilare:

( 07.02.2009)
( 11.02.2009)
( 16.02.2009)

+
+
+

Suche jemanden zur

z. B. Spinnen, Filzen usw.
(09942) 25 25

Wollverarbeitung

�

Verkaufe

ImmoVerkauf/Vermietung

4-Zimmer-Wohnung
zu vermieten.

Sehr geräumig, 110 qm, nähe Viechtach
(09942) 16 59�

Appell an die Hundehalter!

Trockner Constructa
Sehr gepflegt, zu verkau-
fen. Preis: 100 €

(09942) 85 65�

Hochzeitsjubilare:

� Maria und Michael Goham, Ramersdorf 7,
zur Goldenen Hochzeit am 03.02.2009

Zunehmende Verunreinigungen durch
Hundehaufen auf öffentlichen Plätzen
und Gehwegen geben in letzter Zeit wie-
der gehäuftAnlass zu Beschwerden. Die
Gemeinde appelliert deshalb letztmalig
auf diesem Weg an das Verantwortungsbewusstsein
aller Hundebesitzer, die "Hinterlassenschaften" ihrer
Vierbeiner doch bitte entsprechend zu entsorgen, um
so zu einem sauberen Ortsbild beizutragen.
Außerdem häufen sich in letzter Zeit auch vermehrt
Beschwerden, dass vielfach Hunde im Dorfbereich,
aber auch in den Außenbereichen frei herumlaufen
und für Störungen sorgen. Auch hier wird an die Hun-
dehalter appelliert, dies künftig zu unterlassen.
Sollte sich die derzeitige Situation nicht deutlich
verbessern, wird die Gemeinde eine mit Geldbuße
bewehrte Satzung erlassen.

Der Frauenbund Kollnburg lädt alle
Frauen am Sonntag, 8. März 2009
zum Weltfrauentag nach Viechtach
ein. Im Pfarrsaal wird heuer von 8 bis
17 Uhr ein „Oasentag“ angeboten.
Nach der Möglichkeit zum Kirchenbesuch in der
Pfarrkirche stehen folkloristische und meditative Tän-
ze auf dem Programm. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen gibt es den Vortrag „Entrümpeln“ (lernen,
sich von Überflüssigem zu trennen), Kaffeepause
und zum Schluss Entspannung bei Yoga oder Qi-
Gong.
Anmeldungen nehmen WaltraudAugustin
27 69 oder Rita Hacker 29 18 entgegen.

(09942)
(09942)

�

�

“Oasentag” für Frauen

Zum erfolgreichen Abschluss der Maßnahme Was-
serversorgung Kollnburg-Rechertsried-Reichsdorf
veranstaltet die Gemeinde Kollnburg einen

. Am von
können alle Interessierten die Technik und

den Bau des neuen Hochbehälters in Berging besich-
tigen.

Tag der
offenen Tür Sonntag, 17. Mai 2009 11 Uhr
bis 15 Uhr

Tag der offenen Tür im Hochbehälter
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Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de 09März

April

Do,
05.03.

So,
08.03.

Fr,
13.03.

Sa,
14.03.

So,
15.03.

Mo - Do
16. - 19.03.

Sa,
21.03.

Sa,
28.03.

Mo,
30.03.

Fr,
03.04.

Sa,
04.04.

So,
12.04.

Sa,
18.04.

19:30 Uhr

09:00 Uhr

14:00 Uhr

19.30 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

10:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

06:30 Uhr

10:45 Uhr

20:00 Uhr

Reisevortrag:

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder

Gauversammlung 2009

Jagdversammlung mit Neuwahlen

Märzenbierfest

Generalversammlung

Kreisversammlung

Brüsselfahrt

Generalversammlung

Gottesdienst
mit anschließender. Generalversammlung und Neuwahlen

4. Kommandantenbesprechung

Generalversammlung

Kinder- und Jugendausflug

Ostereiersuchen

Generalversammlung

"Faszination Baikalsee - Meine Reise mit der
transsibirischen Eisenbahn”
von Bürgmeister Thomas Müller, Bayerisch Eisenstein.
V: Gemeinde Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

(ordentliche Jahreshauptversammlung) beim Schützenverein
Pfeiffenbrunner Händlern
Vereinsveranstaltung
V: Schützengau Viechtach

V: Jagdgenossenschaft Kollnburg

traditionelle Veranstaltung mit Auftritt von “Bruder Barnabas”
V: Tennisclub Allersdorf

Vereinsveranstaltung
V: FFW Rechertsried

der Bayer. Kameraden- und
Soldatenvereinigung
(mit Gottesdienst um 8:30 Uhr in der Kirche Allersdorf)

auf Einladung von MdEP Manfred Weber
V: Gemeinde Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: FFW Kollnburg

V: Schnupferclub Baierweg-Kollnburg

Der fünf Freiwilligen Feuerwehren
V: Gemeinde Kollnburg

V: Tennisclub Kollnburg

nach München/Freising
Genauer Tagesablauf wird in der Presse veröffentlicht
V: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg

V: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Burgnarren Kollnburg

Burggasthof
Hauptmann,
Kollnburg

Ehem. Schule
Kirchaitnach

Gasthaus
Treimer,
Händlern

Hotel-Gasthof
“Zum Bräu”

Gasthaus
Bielmeier,
Allersdorf

Gasthaus
"Wurzlsepp",
Münchshöfen

Gasthaus
Schaupp-Fischer
Einweging

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

Hotel-Gasthof
“Zum Bräu”

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

Kinderspielplatz
Kollnburg

Burggasthof
Hauptmann,
Kollnburg

März 2009
Datum Uhrzeit Art Treffpunkt

Änderungen vorbehalten!

April 2009
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Wöchentliche Termine

AUSGABE 7/2009

Haltestellen Bürgerbus

Wöchentliche Termine

Hinterviechtach -
Bärwurz-Resl-
Hütte

Jeden DO 19:00 Uhr Schneeschuhwanderung
Erlebnisreiche Tour für 6 - 15 Personen (Kinder ab 12 Jahren).
Preis inkl. Leihgebühr für Schneeschuhe,-stöcke und Stirn-
lampe: 15,00 Euro. Mindestbeteiligung 4-5 Personen.
Anmeldung unter 0175 38 55 874
Individuelle Touren auf Anfrage möglich!
V: fun-sport-aktiv.de

05.03.2009, 12.03.2009, 19.03.2009, 26.03.2009

�

Do:

Sa,
18.04.

20:00 Uhr Koawerbungned
So lautet der Titel des neuen literarischen Kabarettprogramms
der erfolgreichen Macher von „Wo bitte liegt Hinterbayern?!“.
Die Musikkabarettisten Herbert Pöhnl, Theo Hoffmann, Roland
Pongratz, Hartwig Löfflmann und Christoph Pfeffer durchleuch-
ten den Bayerischen Wald.
Das “Image zwischen Europa und Hoamadl, Mühlhiasl und
Consulter”.
Die Texte sind gespickt mit Anspielungen, Provokationen und
Missverständnissen. Natürlich dürfen auch Musik und
Geräusche nicht fehlen.
Kartenvorverkauf jetzt in der Tourist-Information Kollnburg,

V: Gemeinde Kollnburg

� 09942) 94 1214
Preise: siehe Seite 8

(

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

April 2009

Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de 09März

April

Uhrzeit Art TreffpunktDatum
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